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2007
Die Begegnungsstätte

Das Kloster als Begegnungsstätte ist auf einem guten Weg! Der Brigittebericht im März 2007 (auf 
unserer Homepage www.ladakh-reisen.de zu lesen) hat gut gewirkt. Die Gäste, waren alle sehr 
zufrieden bis hellauf begeistert über die Betreuung, die Unterbringung und das Essen. 

Besonders Besuche im Keller des Amchis Nawang Tsering kommen sehr gut an, wenn er seine 
Kräutersammlung zeigt und vorführt, wie er die Kräuterpulver herstellt. Die Einnahmen aus den 
Donations will er verwenden, um teure Substanzen zu kaufen, die aus anderen Ländern eingeführt 
werden müssen, wie Moschus oder alte Türkise.

Ein wichtiger Punkt zur Erweiterung der Begegnungsstätte, ist der Bau einer Buddhastatue incl. einer 
Meditationshalle und einer Bibliothek. Dieser Bau wird die Bevölkerung noch mehr in das Projekt 
integrieren und hilft Ihnen bei der weiteren Identifikation für das gesamte Hilfsprojekt. 

Der Bau der Buddhastatue geht gut voran. Das Fundament wurde gelegt und unser Manager Dorje 
möchte das Erdgeschoss bis Ende September 2007 fertig haben. Alle helfen mit. Die Bevölkerung ist 
voll integriert und nimmt rege teil an den Arbeiten. Natürlich gibt es auch hier wieder viele Jobs um 
zusätzliche Einnahmen zu erhalten.

Auf unserer Internetseite www.ladakh-reisen.de können Sie eine Vielzahl von Bildern sehen, die den 
Baufortschritt und die Aufbauarbeiten erkennen lassen. Selbst unser Personal aus der 
Begegnungsstätte, Rafti, Jigmed und Tsering helfen auf der Baustelle, wenn wenige Gäste da sind. 
Da diese Statue nicht aus unserem Hilfsprojekt heraus finanziert wird, sondern nur auf die 
Eigeninitiative der Bevölkerung und der örtlichen Geistlichkeit setzt, wartet Dorje auf Spenden, die ihm
ladakhische Organisationen versprochen haben. 

Dorje möchte noch bis Ende 2007 Zement kaufen, bevor die Pässe über den Winter zu sind, da auch 
der Preis jetzt niedrig ist (320-340 Rs). Wenn im Frühjahr die ersten Lastwagen kommen liegen die 
Preise bei 430 Rs.

2008

Die Bibliothek und der Meditationsraum befinden sich bereits im Rohbau. Dieses Gebäude dient als 
Sockel für den 9m hohen Buddha, der wahrscheinlich Ende 2010 fertig gestellt sein wird.




